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9. KÖLNER VERGABETAGE  
Tagen. Treffen. Testen. 

 
   Vom 21.-23.09.2021 

 Mit 6 Veranstaltungs-Modulen. 

 Digital, interaktiv und individuell buchbar. 

 PLUS: digitaler „Proberaum“ rund um 

subreport ELViS – für Ihre Fragen aus der 

Praxis für die Praxis. 
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 Titel Impulsvortrag 1 
Name, Vorname, Zentrale Vergabestelle 1 

Fragen und Diskussion 
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Programminhalte der Veranstaltungs-Module: 

Dienstag, 21.09.2021 – vormittags  

Modul I: Eignungsprüfungen und Eignungsanforderungen 

09:55 Uhr  Login und Warm-up 

10:00 Uhr  Begrüßung und technische Einführung 

10:45 Uhr Anforderung an die Bietereignung unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtsprechung 
(Bernd Düsterdiek, Referatsleiter, Deutscher Städte- und Gemeindebund) 

10:15 Uhr  Die Praxis: Entbürokratisierung der Eignungsprüfung? 
(Bastian Haverland, Fachanwalt für Vergaberecht, Leinemann & Partner Rechtsanwälte) 

11:15 Uhr  Fragen, Diskussion und Meinungsaustausch 
 
11:45 Uhr   Ende 

 
12:00 Uhr  PLUS: subreport ELViS im digitalen „Proberaum“ 

    - Eignungs- und Zuschlagskriterien 
                                      - automatische Angebotsaus- und -bewertung 

                                      - Fragen und Antworten 
 
12:30 Uhr   Ende des digitalen „Proberaums“ 

 

13:55 Uhr  Login und Warm-up 

   Dienstag, 21.09.2021 – nachmittags  

Modul II: Bieterrechtsschutz für Vergabeverfahren im Unterschwellenbereich 

14:00 Uhr   Begrüßung und technische Einführung 

14:15 Uhr  Rechtsschutz unterhalb der Schwellenwerte: Beschwerdemöglichkeiten und ihre  

Rechtsfolgen 
(Karsten Köhler, Fachanwalt für Vergaberecht, Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH) 

14:45 Uhr  Die Einführung von Nachprüfungsverfahren im Unterschwellenbereich – was bringen 

die neuen Landesverordnungen? 
(Hendrik Beiersdorf, Vorsitzender der 2. Vergabekammer Rheinland-Pfalz, Ministerium für  

Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau) 

15:15 Uhr  Fragen, Diskussion und Meinungsaustausch 
 

15:45 Uhr   Ende 
 
16:00 Uhr  PLUS: subreport ELViS im digitalen „Proberaum“ 

    - Bieterkommunikation und Bieterfragen 
                                      - Informationen über Zuschlagserteilung 

                                      - Fragen und Antworten 
 

16:30 Uhr   Ende des digitalen „Proberaums“ 
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Programminhalte der Veranstaltungs-Module: 

   Mittwoch, 22.09.2021 – vormittags  

   Modul III: Das neue Wettbewerbsregister! 

09:55 Uhr  Login und Warm-up 

10:00 Uhr  Begrüßung und technische Einführung 

10:15 Uhr  Das neue Wettbewerbsregister: Pflichten und Rechte von Auftraggebern und Bietern 
(Kai Hooghoff, Leiter der Abteilung Wettbewerbsregister, Bundeskartellamt, Bonn) 

 

   Mittwoch, 22.09.2021 – nachmittags  

   Modul IV: Vergabe von Planungsleistungen nach HOAI 

13:55 Uhr  Login und Warm-up 

14:00 Uhr  Begrüßung und technische Einführung 

14:15 Uhr  Vergabe von Planungsleistungen nach der HOAI 

(Dr. Alexander Petschulat, Justiziar, Leiter Rechtsreferat bei der Ingenieurkammer-Bau NRW) 
 

 
14:45 Uhr  Honorarfreiheit im Vergabeverfahren – und was nun? 

(Hermann Summa, vormals Richter am Vergabesenat OLG Koblenz) 

 

11:15 Uhr  Fragen und Diskussion 
 

11:45 Uhr   Ende 
 

12:00 Uhr  PLUS: subreport ELViS im digitalen „Proberaum“ 
    - Eignungs- und Zuschlagskriterien 
                                      - automatische Angebotsaus- und -bewertung 

                                      - Fragen und Antworten 
 

12:30 Uhr   Ende des digitalen „Proberaums“ 
 
    

 

15:15 Uhr  Fragen und Diskussion  

 
15:45 Uhr   Ende 
 

16:00 Uhr  PLUS: subreport ELViS im digitalen „Proberaum“ 
    - Einbindung von Planern im Vergabeverfahren 

                                      - Schritt für Schritt durch den Vergabeprozess 
                                      - Fragen und Antworten 
 

16:30 Uhr   Ende des digitalen „Proberaums“ 
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   Modul VI: Aktuelle Vergaberechtsprechung 2021 

11:15 Uhr  Fragen und Diskussion 

10:15 Uhr  Das Lieferkettengesetz – neue Herausforderungen für Unternehmen und Kommunen 
(Professor Dr. Stefan Hertwig, Fachanwalt für Vergaberecht, CBH Rechtsanwälte)   
 

10:00 Uhr  Begrüßung und technische Einführung 

09:55 Uhr  Login und Warm-up 

Modul V: Das Lieferkettengesetz kommt! 

 Donnerstag, 23.09.2021 – vormittags  

Programminhalte der Veranstaltungs-Module: 

14:15 Uhr  Vergaberecht 2021 – wichtige Neuerungen und aktuelle Rechtsprechung 
(Katharina Strauß, Fachanwältin für Vergaberecht, KUNZ Rechtsanwälte)   

 

14:00 Uhr  Begrüßung und technische Einführung 

13:55 Uhr  Login und Warm-up 

   Donnerstag, 23.09.2021 – nachmittags  

 
11:45 Uhr   Ende 
 

12:00 Uhr  PLUS: subreport ELViS im digitalen „Proberaum“ 
    - Vergabeverfahren unter Berücksichtigung nachhaltiger Aspekte 

                                        (§ 97 Abs. 3 GWB und § 2 Abs. 3 UVgO) 
                                      - Fragen und Antworten 
 

12:30 Uhr   Ende des digitalen „Proberaums“ 

15:15 Uhr  Fragen, Diskussion und Meinungsaustausch 
 

15:45 Uhr   Ende 
 

16:00 Uhr  PLUS: subreport ELViS im digitalen „Proberaum“ 
    - aktuelle Neuerungen und Weiterentwicklungen 

                                      - elektronische Vergabestatistik 
                                      - Fragen und Antworten 

16:30 Uhr   Ende des digitalen „Proberaums“ 

 

 

 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5 

 

Bastian Haverland ist Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Fachanwalt für Vergaberecht sowie Partner 
der Sozietät Leinemann Partner Rechtsanwälte.  Neben Rechtsberatungen im VOB-/VOL-Bereich führt er
u.a. Nachprüfungsverfahren vor Vergabekammern und -senaten durch. Er ist Referent bei bau- und 
vergaberechtlichen Seminaren und Mitautor von "Die Vergabe öffentlicher Aufträge". 

 
Bernd Düsterdiek ist Referatsleiter beim Deutschen Städte- und Gemeindebund, im Dezernat Städtebau, 
Vergaberecht und Umwelt. Darüber hinaus ist er Autor des Praxiskommentars „Düsterdiek/Röwekamp: 
VOL/A und VOL/B – Kurzerläuterungen für die Praxis”, Mitautor des Kommentars „Ingenstau/Korbion: VOB -
Teile A und B” sowie des Vertragshandbuchs „Architekten- und Ingenieurverträge für öffentliche 
Bauvorhaben”. 

 
Karsten Köhler ist Fachanwalt für Vergaberecht und Partner der Kanzlei Luther Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH. Er berät Kommunen und kommunale Eigen- und Beteiligungsgesellschaften und ist als ständiger Autor 
der Zeitschrift Vergaberecht tätig sowie u. a. Mitglied des Forums Vergabe e.V. und des Deutschen 
Vergabenetzwerks.  

 
Hendrik Beiersdorf ist seit 2016 bei der Vergabekammer Rheinland-Pfalz, seit 2017 ist er Vorsitzender der 
2. Vergabekammer. Zuvor leitete er die Stabsstelle Recht und Verträge des Landesbetriebs Liegenschafts-
und Baubetreuung (LBB), dem die Aufgaben der staatlichen Hochbauverwaltung in Rheinland-Pfalz 
übertragen sind, und war insbesondere mit der juristischen Beratung hinsichtlich der Vergabe, Durchführung 
und Abrechnung von großen Baumaßnahmen für das Land sowie den Bund befasst. 

 
Kai Hooghoff leitet die Abteilung Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt. Bis zur Übernahme dieser 
Aufgabe war er Leiter der Zentralabteilung des Bundeskartellamts, zuvor u. a. Referatsleiter in der 
Grundsatzabteilung, Beisitzender einer Beschlussabteilung sowie Referent in einer Vergabekammer des 
Bundes.                                                                                                                                                                                   

 
Dr. Alexander Petschulat ist Justiziar der Ingenieurkammer-Bau NRW und leitet die dortige Rechtsabteilung. 
Seit 2017 ist er zudem stellvertretender Vorsitzender des Arbeitskreises „Vergabe“ der Ingenieurkammer. Er 
ist regelmäßig Autor wissenschaftlicher Fachartikel (u.a. zur Vergabe von Planungsleistungen unter dem 
Einfluss der Entscheidung des EuGHs) sowie als Referent auf Veranstaltungen tätig.  

 
Hermann Summa, vormals Richter am Vergabesenat OLG Koblenz, ist mit der Entwicklung und Veränderung 
des Vergaberechts bestens vertraut. Er ist Mitherausgeber und -autor des juris PraxisKommentars 
Vergaberecht sowie der Fachzeitschrift "VPR Vergabepraxis & -recht". Er ist weiterhin als Referent auf 
Fachveranstaltungen und in der Ausbildung von Fachanwälten für Vergaberecht tätig. 

 
Professor Dr. Stefan Hertwig ist Fachanwalt sowohl für Vergaberecht, Verwaltungsrecht als auch für Bau-
und Architektenrecht bei der Kanzlei CBH Rechtsanwälte. Er ist Honorarprofessor bei der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf sowie Vorsitzender des Vorprüfungsausschusses der Rechtsanwaltskammer Köln für 
die Verleihung der Fachanwaltsbezeichnung „Vergaberecht“. Er vertritt u.a. öffentliche Auftraggeber und 
Bieter in Nachprüfungsverfahren. 

 
Katharina Strauß ist Fachanwältin für Vergaberecht und Verwaltungsrecht bei der Kanzlei KUNZ Rechtsan-
wälte. Sie ist Expertin von Bau-, Planungs- und Lieferleistungen, betreut europaweite und nationale Vergabe-
verfahren und ist Mitglied des Fachprüfungsausschusses Vergaberecht der Rechtsanwaltskammer für den 
Oberlandesbezirk Koblenz. Sie veröffentlicht regelmäßig praxisnahe Beiträge und unterstützt bei Schulungen.

 

    Freuen Sie sich auf: 
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  Online-Veranstaltungs-Tool  

ClickMeeting 

Für die digitalen Vorträge der 9. Kölner Vergabetage nutzen wir das browserbasierte und DSGVO-konforme Tool der 
Firma ClickMeeting.  
 

 2-3 Tage vor Veranstaltung erhalten Sie eine E-Mail mit dem ClickMeeting-Link sowie Ihren Einwahldaten zum 
Online-Veranstaltungsraum des von Ihnen gebuchten Moduls.  

 Sollten Sie an mehreren Modulen teilnehmen, erhalten Sie für jedes gebuchte Modul einen separaten Link mit 
entsprechenden Zugangsdaten.  

 Eine Anleitung zur Teilnahme bei den Online-Modulen finden Sie hier. 
 

Am Veranstaltungstag treten Sie über den übermittelten Link dem Online-Veranstaltungsraum Ihres gebuchten Moduls 
bei. Ist an Ihrem Rechner kein Headset/Lautsprecher angeschlossen, wählen Sie bitte zusätzlich die in der E-Mail 
angegebene Telefonnummer und geben Sie den Pin ein. 
 
Allen Teilnehmer*innen steht eine Chatfunktion zur Verfügung. Und wenn Sie möchten, können Sie gerne auch 
Webkamera und/oder Mikrofon für Ihre Fragen aktivieren. 

 

Stellen Sie sich Ihr Vergabetags-Programm individuell zusammen.  
Denn alle Module sind einzeln buchbar! 
 

Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zu einem bzw. mehreren Modul/en das Online-Formular zu den 9. Kölner 
Vergabetagen auf unserer Homepage. 
 
Die Anmeldefrist endet am 20.09.2021. 
 
Die Teilnahmegebühr eines Online-Moduls beträgt 42,00 EUR pro Teilnehmer*in. Der Preis versteht sich zzgl. der ges. 
MwSt. und beinhaltet die (optionale) Teilnahme am digitalen „Proberaum“ rund um subreport ELViS im Anschluss eines 
Moduls sowie die Aufzeichnung des gebuchten Online-Moduls (7 Tage für ALLE abrufbar). Auf Wunsch stellen wir Ihnen 
auch gerne eine Teilnahmebescheinigung aus. 
 

 Ein Vertrag über die Teilnahme kommt erst durch eine schriftliche Bestätigung per E-Mail zustande.  
 Der Teilnahmebetrag ist nach Erhalt der Rechnung sofort fällig.  
 Eine kostenfreie Stornierung ist nicht möglich, da die Aufzeichnung des Moduls allen Teilnehmer*innen zur 

Verfügung gestellt wird.  
 Selbstverständlich ist eine Vertretung des/r angemeldeten Teilnehmers/in möglich. 
 Mit der Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass das Online-Modul aufgezeichnet wird.  
 Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir uns die Absage eines Moduls, zum Beispiel durch Absage eines/r 

Referenten/in oder durch höhere Gewalt, vorbehalten. 
 
 

>> Jetzt anmelden! 
 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

     Anmeldung und Konditionen 

https://www.youtube.com/watch?v=N5fp1G4BuZ4
https://subreport.de/workshops-schulungen/termine/#8214
https://subreport.de/workshops-schulungen/termine/#8214

